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Bestimmungen über die Wahlwerbung auf dem Gelände der Universität Graz  

für die HochschülerInnenschaftswahlen 2025 

I. Allgemeines 

Unter Berücksichtigung des § 6 der Hausordnung der Universität kommen die wahlwerbenden 

Gruppen überein, die Wahlwerbung unter dieser Richtlinie, die durch die Unterschrift der/des 

jeweiligen Zustellungsbevollmächtigten akzeptiert wurde, in der Zeit vom 28.04.2025 bis zwei 

Tage nach dem dritten Wahltag, das ist der 17.05.2025, zu organisieren: 

1. Im Außenbereich folgender Universitätsgebäude darf jede wahlwerbende Gruppe im Bereich 

des jeweiligen Haupteinganges bzw., wenn vorhanden auf einer dem jeweiligen Haupteingang 

direkt angrenzenden Wiese je einen Plakatständer (Dreiecksständer, Pfahlständer, A-Ständer) 

aufstellen: 

a) Universitätsplatz 1 

b) Universitätsplatz 2 

c) Universitätsstraße 2-4 

d) Heinrichstraße 28 

e) Heinrichstraße 26  

f) Universitätsplatz 5  

g) Schubertstr. 51/51a nur im Eingangsbereich 

h) Schubertstr. 59/Holteigasse 6 nur im Eingangsbereich 

i) Merangasse 70 (Zugang Merangasse und Innenhof Tiefgarageneinfahrt) 

j) Heinrichstraße 78/78a (UZT) 

k) Humboldtstraße 46 – 50 (ZMB) 

l) Mozartgasse 14 

Um die genannten Gebäude dürfen Plakatständer ausschließlich auf jenen Flächen aufgestellt 

werden, die vom Veranstaltungsservice dafür bestimmt werden, wobei auf eine gleichmäßige 

Verteilung unter den wahlwerbenden Gruppen Bedacht zu nehmen ist. 

Vor dem Aufstellen von Plakatständern am Campus der Universität ist mit dem 

Veranstaltungsservice nachweislich das Einvernehmen herzustellen. Es können keine 

universitären Plakatständer bzw. Außenwegweiser zur Verfügung gestellt werden. 
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Es wird ausdrücklich festgehalten, dass auf den Auffahrts- bzw. Zugangsrampen und in den 

Feuerwehrauffahrtszonen, insbesondere vor dem Hauptgebäude (Universitätsplatz 3), dem 

RESOWI-Zentrum (Universitätsstraße 15/ Geidorfgürtelseite), dem WALL-Gebäude 

(Merangasse 70 Eingangsseite) sowie dem ZMB-Gebäude (Humboldstraße 46-50) aus 

Sicherheitsgründen keine Plakatständer oä. aufgestellt werden dürfen. 

Weiters ist es nicht gestattet, Plakatständer auf öffentlichen Gehwegen rund um die 

Universitätsgebäude aufzustellen, da die Gehwege in ausreichender Breite freigehalten werden 

müssen, sodass diese auch durch geh- oder sehbehinderte Personen ohne Probleme benutzbar 

sind. 

Zu beachten ist, dass auf öffentlichen Grund ohne Genehmigung des Magistrats der Stadt Graz 

eine Aufstellung absolut unzulässig ist. 

2. Innerhalb der Universitätsgebäude dürfen aus feuerpolizeilichen und sicherheitstechnischen 

Gründen keine Plakatständer oä. aufgestellt werden. 

 

II. Plakate und Werbeaufkleber 

Das Anbringen von Plakaten ist ausschließlich an den jeweiligen allgemeinen Anschlagflächen, 

die sich in den Häusern befinden, gestattet. Plakate dürfen hier nur so angebracht werden, dass 

beim Entfernen nach der Wahl keine Schäden entstehen. 

Absolutes Plakatierverbot besteht insbesondere für alle Arten von Hauswänden, Glasflächen, 

Türen, Lifteingänge und Liftinnenseiten, Absperrungen, Leitplanken und am Leitsystem im 

Universitätsgelände, sowie in allen Räumlichkeiten der Universität. Weiters sind Sticker bzw. 

Aufkleber ausnahmslos untersagt. 

 

III. Informationsstände und Informationstische 

1. Die wahlwerbenden Gruppen können nach Absprache und mit Genehmigung des 

Veranstaltungsservice der Universität an vorher bezeichneten Stellen am Universitätscampus 

je einen Informationsstand oder Informationstisch aufstellen.   

2. Alle Informationsstände gem. Punkt 1) sind per Reservierungsansuchen elektronisch unter 

https://raumreservierungsanfrage.uni-graz.at/ beim Veranstaltungsservice der Universität zu 

beantragen. Die Beantragung hat zumindest 2 Wochen vor beabsichtigter Aufstellung zu 

erfolgen.  

 

 

https://raumreservierungsanfrage.uni-graz.at/
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IV. Allgemeine Bestimmungen  

1. Alle Wahlwerbungen müssen im Einklang mit den sicherheitstechnischen Vorschriften der 

Universität stehen. Nicht entsprechende Wahlwerbungen werden nach Aufforderung durch die 

Ständige Wahlkommission – oder bei Gefahr in Verzug unverzüglich – von dazu bestimmten 

Personen der Universität entfernt.  

2. Bei Nicht-Einhaltung dieser Bestimmungen beauftragt die Universität für das Entfernen von 

Plakaten bzw. Plakatständern bzw. Plakat- und Aufkleberesten eine Reinigungsfirma. Die 

Rechnung dafür ergeht an die Österreichische Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft an 

der Universität Graz (ÖH Uni Graz). Dies gilt auch für allfällige Beschädigungen durch das 

Anbringen bzw. Auflegen von Stickern, Flyern oä. an und in Gebäuden der Universität. Die 

Beseitigung wird ebenfalls der ÖH Uni Graz in Rechnung gestellt. 

 

 

 

 

Graz, am  

 

__________________________    __________________________ 

Mag. Dieter Lang      wahlwerbende Gruppe: 
Veranstaltungsservice & Merchandising    Zustellungsbevollmächtigte Person 
 

 

 

 

 

Anhang: Planübersicht 
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